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JÖRG GOLDBERG analysiert die 
ökonomischen Entwicklungstrends 
für Erste, Zweite und Dritte Welt 

PETER VON OERTZEN unternimmt 
einen Streifzug durch die Ge
schichte Preußens, des deutschen 
Reiches und der europäischen 
Staatenbildung. Er plädiert in 
seinem Essay für Berlin als Regie
rungssitz. 

UWE KREMER unternimmt - nach 
dem endgültigen Ende der 1917 
mit der Oktoberrevolution einge
leiteten Epoche - den Versuch, 
Konturen eines neuen politischen 
Zyklus, von neuen Konfliktlinien, 
Bewegungen und sozialen Kämp
fen in den 90er Jahren, aus den 
Ereignissen und Folgen von 1968 
zu entwickeln. 

Den bruchlosen Übergang der 
marxistisch-leninistisch „gepräg
ten" Persönlichkeit zur marktlibe
ralen sieht LUTZ MARZ durchaus 
als möglich und wahrscheinlich 
an. Die Gründe dafür deckt er 
unter Rückgriff auf das Habitus
Konzept auf. 

Den Themenschwerpunkt dieser 
spw bilden eine Reihe von Beiträ
gen, deren Ausgangspunkte - für 
sich genommen - nur wenig mit
einander zu tun zu haben schei
nen: DIETER SCHOLZ und REGI
NA KATERNDAHL zur Unterneh
mensstrategie des „Human lnte
grated Manulacturing", HARALD 
WERNER über neue Bedürfnisse 
an und in der Arbeit sowie Andreas 
Fisahn zu Demokratietheorie und 
Parteireform. BIRGIT ZOERNER 
entwickelt Thesen zur Feminisie
rung und Demokratisierung. MA
THIAS MACHNIG fordert in sei
nem Beitrag einen grundlegen
den Paradigmenwechsel der mar
xistischen Theorie ein. 
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